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Seit 1992 steht Christian
Schröer aus Habichtswald für
zuverlässige Heizungsinstalla-
tionen und persönlichen Ser-
vice. Der familiengeführte Be-
triebATIHaustechniklegtWert
auf Nähe zu seinen Kundinnen
und Kunden – und auf mo-
dernsteTechnik.
„Wirmöchtennicht nurWär-

me ins Haus bringen, sondern
auch Nachhaltigkeit und Zu-
kunftssicherheit“, sagt Cristian
Schröer Junior. Deshalb setzt
das Unternehmen zunehmend
auf moderne Heizungslösun-
gen wie Wärmepumpen Syste-
me. Diese kombinieren Um-

weltfreundlichkeit mit be-
währter Technik und bieten ei-
ne effiziente und flexible Alter-
native zu herkömmlichen
Heizsystemen.
Besonders stolz ist ATI Haus-

technik auf den persönlichen
KontaktzudenKundinnenund
Kunden in der Region. Von der
Beratung über die Planung bis
hin zur Installation kommt bei
unsallesauseinerHand–trans-
parent, zuverlässig und zu-
kunftsorientiert.
Interessierte können sich bei

ATIHaustechnikunverbindlich
zu moderner Heizungstechnik
beraten lassen. zgi/nh

Wärmepumpen als effiziente
Heizungslösung

ATI Haustechnik kombiniert Tradition mit Innovation

Familiengeführter Betrieb:
Christian Schröer und sein
Sohn Cristian legen Wert auf
den persönlichen Kontakt zu
ihren Kunden. FOTO: PRIVAT

Die Arbeitsförderungsgesell-
schaft im Landkreis Kassel
(AGiL gGmbH) unterstützt seit
vielen Jahren Menschen dabei,
beruflich Fuß zu fassen und
neue Perspektiven zu entwi-
ckeln. Ein Schwerpunkt liegt
aufderAusbildungjungerMen-
schen mit besonderen Unter-
stützungsbedarfen. Über das
Ausbildungs- und Qualifizie-
rungsbudget (AQB) erhalten Ju-
gendliche und junge Erwachse-
ne bis 30 Jahre dieMöglichkeit,
einedualeAusbildungzuabsol-
vieren– auchdann,wenn schu-
lische Defizite, abgebrochene
Bildungswege oder soziale Pro-
blemlagen den Einstieg er-
schweren.

Individuellbegleitete
Ausbildung

Die geförderten Ausbildungs-
plätzewerdendurcheinumfas-
sendes Unterstützungsangebot
ergänzt. Dazu gehören sozial-
pädagogische Begleitung,
Stütz- und Förderunterricht so-
wieeine intensiveBetreuungin
den Prüfungsphasen. Auch der
Übergang in eine sozialversi-
cherungspflichtige Beschäfti-
gung wird strukturiert beglei-
tet.
AGiL bietet geförderte Ausbil-

dungen in folgenden Berufen
an:
◾ Tischler*in
◾ Gärtner*in
◾ Maschinen-undAnlagenfüh-
rer*in

◾ Verwaltungsfachangestell-
te*r (Teilzeit)
Aktuell ist ein geförderter Aus-
bildungsplatz als Tischler*in zu
besetzen. Ausbildungsstart ist
der 1. August 2026, die Bewer-
bungsfrist endet am 15. Mai
2026. Weitere Informationen
finden Sie unter www.agil-
wolfhagen.de/aktuelles/Ak-
tuelle-Ausbildungsplaet-
ze.php

Reguläre
Ausbildungsangebote

InKooperationmitdemLand-
kreis Kassel bietet AGiL zudem
reguläre Ausbildungsplätze an
den Standorten Wolfhagen
(Schreinerei) und Oberzweh-
ren (Garten- und Landschafts-
bau) an. Seit 2025wirderstmals

auch im Bereich Elektrotech-
nik ausgebildet, um langfristig
Fachkräfte für interne Bedarfe
und den regionalen Arbeits-
marktzugewinnen.

Förderungfür
Langzeitarbeitslose

Neben der Ausbildung ist die
Beschäftigungsförderung ein
weiterer zentraler Baustein der
AGiL-Angebote. Über Förder-
möglichkeiten des Jobcenters
werden langzeitarbeitslose
Menschensozialversicherungs-
pflichtig beschäftigt und erhal-
ten zusätzliche Qualifizie-
rungsangebote. Ziel ist es, ih-
nen denWiedereinstieg in den
Arbeitsmarktzuerleichtern.

agil-wolfhagen.de zgi

Ausbildung und
Beschäftigungsförderung

AGiL gGmbH stärkt Chancen junger Menschen
und Langzeitarbeitsloser

In der Tischlerausbildung: Leon Eisenbeiß erlernte dort das
Tischler-Handwerk und arbeitet nun als Geselle.
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Die Energiekosten für private
Haushalte in Deutschland lie-
genweiterhinaufeinemrelativ
hohen Niveau. Wie sie sich
künftig entwickeln, hängt vor
allemauchvonpolitischenEnt-
scheidungenab.
Ganz unabhängig davon gibt

es einige grundlegendeundun-
komplizierteRatschläge, umin
der kommenden Heizsaison
die Ausgaben fürs Heizen zu
senken und zugleich die Um-
welt zu schonen. Diese fünf
Tipps lassen sich ohne großen
Aufwandundoftsogarohnezu-
sätzliche Investitionen umset-
zen.
1. Wie sehr man die Heizung

auchaufdreht – ist derHeizkör-
per verdeckt, staut sich die
Wärme und verteilt sich nicht
im Raum. Die Heizkosten stei-
gen und es wird nie so richtig
warm. Deshalb sollte man auf
mindestens 30 Zentimeter Ab-
stand zwischen Heizkörpern
undMöbelnachten.Das gilt für
Schränke oder Regale – aber
auch kleinere Gegenstände be-
einträchtigen das richtige Hei-
zen.
2. Damit Heizkörper richtig

heizen, müssen sie regelmäßig
entlüftet werden. Im Wasser
bilden sich mit der Zeit Luft-
bläschen, die den Wasserfluss
störenundmanmussmehrhei-
zen, um die gewünschte Tem-
peratur zu erreichen. Den rich-
tigen Zeitpunkt zum Entlüften
der Heizkörper erkennt man
daran, dassman dasWasser im

Heizkörpergluckernhört.
3. Stoßweises Lüften – min-

destens morgens und abends,
idealerweise drei- bis viermal
am Tag – verhindert in der kal-
ten Jahreszeit, dass die ange-
sammelte Raumwärme völlig
entweicht. Heizung abdrehen,
Fenster für fünf bis zehnMinu-
tenganzöffnenundwennmög-
lich, einenDurchzug erzeugen.
Nach dem Lüften die Heizung
wiederaufdrehen.
4. Intelligente Thermostate

unterstützen das richtige Hei-
zen, in dem sie auf kleinste
Schwankungen reagieren und
die Raumtemperatur konstant
halten. Smarte Thermostate
lassen sich zudem program-
mieren. Sie könnenausgewähl-

te Räume wohlig warm vorhei-
zenundsenkennachtsautoma-
tisch die Temperatur.Was viele
nicht wissen: Auch in einer
Mietwohnung darf man das
Thermostat austauschen, so-
fern es fachgerecht erledigt
und das alte Thermostat aufbe-
wahrt wird. Denn das gehört
demVermieter.
5. Die Luftschicht zwischen

Rollläden und Fensterscheiben
wirkt isolierend. Sowird in kal-
ten Nächten und an Winterta-
gendieWärmelangsamernach
draußen abgegeben – eine ein-
facheMöglichkeit zur Senkung
derHeizkosten.WerkeineRoll-
läden hat, sollte die Vorhänge
zuziehen. Auch dadurch lassen
sichAusgabensparen. djd

Mit wenig Aufwand
Heizenergie sparen

Fünf Tipps, um in der kommenden Saison die Ausgaben
fürs Heizen zu senken

Moderne Heizungen sind bedarfsgerecht programmierbar –
eine wichtige Maßnahme, um den Energieverbrauch effek-
tiv zu reduzieren.
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